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onsforschung (0. Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. techno Josef W. Wohinz)
1. 7. 1981 bis 31. 8. 1987 Universitätsassistent an oben genanntem Institut, zuständig für die Übungen aus Industriebetriebsleh­
re, Wertanalyse und Innovationsmanagement; Bearbeitung und verantwortliche Betreuung mehrerer Industrieprojekte aus den Berei­
chen Marketing, Innovationsmanagement, Wertanalyse, Logistik und Qualitätssicherung; 1983 bis 1988 Lehrbeauftragter für "Indu­
strielles Marketing" an der TU Graz
1988 bis 1992 Lehrbeauftragrer für "Einführung in die Betriebswirt chaftslehre" an der Universität Klagenfurt; seit 1984 VDI-Lehr­
beauftragter für Wertanalyse Industrie
1. 9. 1987 bis 30.9. 1990 Leiter der Abteilung Produetmanagement bei der adidas Austria AG, verantwortlich für alle Belange
einer marktgerechten Sortimentserstellung sowie die Beschaffungslogistik
1. 10. 1990 bis 1. 7. 1992 Leiter der Hauptabteilung Marketing bei der adidas Austria AG, verantwortlich für Productmanage­
ment, Werbung, Promotion und PR
17. 8. J992 bis 31. 10. 1996 Leiter Marketing und Vertrieb der Fischer GmbH, verantwortlich für die Märkte Österreich und
Deutschland, Geschäftsführer der Europa-Sportartikel GmbH (1993 bis 1996)
2. 11. 1996 bis 31. 12. 1997 Kaufmännischer Leiter der Griffnerhaus GmbH, verantwortlich für Vertrieb, Marketing und kauf­
männische Angelegenheiten
1. l. 1998 bis 23. 10. 2002 betraut mit der Geschäftsführung der Griffnerhaus GmbH, verantwortlich für alle kaufmännischen Belange
Seit 23.10.2002 Kaufmännischer Vorstand der nunmehr umfirmierten GriffnerHaus AG

Alter: knapp über 30
E-Mail: migeiger@aon.atodermichael.geiger@lwn.liebherr.com
Studium: 1989 bis 1997 Wirrschaftsingenieurwesen - Maschinenbau an der TU Graz, Studienzweig
Produktionstechnik mit Schwerpunkten in den Bereichen Fördertechnik und Werksroffkunde, sowie
Unternehmensführung und Marketing.
Auslandsstudium: 1993/94 am Institut Universitaire de Technologie (I.U.T.) de St. Denis, Universite
Paris 13. Abschluss mit Diplome Universitaire de Technologie (D.U.T.) in Mecanique et Productique.

Diplomarbeit: Marktanalyse und Erstellung eines Markteinführungskonzeptes für einen "Interaktiven
Bewegungsmelder" für die Firma MicroElectronicDesign in Graz
Praxis: seit 01. 09. 00: Liebherr-Werk enzing GmbH, Verkauf / Projektmanagement für Bohrinsel- und Spezialkrane, seit 01.
01. 01 Marktverantwortung für Europa, ab 01.03.03 stellvertretender Bereichsleiter für Bohrinsel- und Spezialkrane.
1998 bis 2000 ABS TransportbahnenIDoppelmayr Seilbahnen Projektleiter für Standseilbahnen und Schrägaufzüge; Konzeption
und Umsetzung eines neuen vollautomatischen Schrägaufzugsystems
1997 bis 1998: MicroElectronicDesign, Graz (Marketing)
Während der Studienzeit: Praktika bei Doppelmayr USA, Staff Australia, Blum, Bregenzer Festspiele etc.
Persönlich: realistischer aturmensch mit Führungsqualitäten - "Es gibt viele Möglichkeiten, um auf einen Berg hinauf und auch
wieder herunter zu kommen. "
W1V: Ein etz(werk) funktioniert nur, wenn es gut geknüpft ist!
WIV Regional: seit meiner Rückkehr aus Graz (so 1998)
WIV 2003: etzwerk ttra~~~.tw;..."'t-l.\r..l\Iili
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